
GemeiinkützigeS.

Der melancholische Herbst.
beemal hat der Herbst setn Erschel-

nen gemacht und der Wald eine Pracht-
olle Färbung angenommrn. Bald
werden die e>ellten Blät!er fallen und
gleschsam der zum greßen Winterschlaf
übergehenden Natur das Ruhebett be-

reiten.
Ketu Wunder, daß d rser Uebergang

zum starre TodeSschlasc den Menschen

zur Schwermulh stimmt und daß man
daher den Herbst als die melancholische
JahreSzelt bezeichne.

Uebrlgens haben wlr, and besonders
wohl unser Farmer, dtisc Jahr gerade
keine Ursache, dle Kopse hängen zu las-
se. Niemals wäre unsere Obstdäuu
schwerer mtt süßerFiitchl behairgrn und
setteiGunsere Scheunrn mit Getreide und

Produkten aller Artbesser gefüllt.
Es wird Niemand darben brauchen

und müssen wir auch den schönen, sonni-
gen Tagen bald für ine Zettlang Lebe-
wohl sagen, so hat der Winter doch auch
seine Freuten und an den langen Aben-
den sitzt es stch ganz traulich beim war-
men Osc>>, und wer Geschmack hat am

Lesen, an den sttllr Freuten, die dcr

Famtllenlreis bietet dem brauchen selbst
tn der lnsamste Hütte die Stunden

Schutz sür dir Bogel.

Es freut uns zu vernehmen, daß viele
der Bauersleute ln mehrere Theilen
dieses Counlv's, und lmehrere unse-
rrr Nachbar-Counlfta, stch fest enlschlos.
seu haben, das Todte ovu Vögel, oler

da Zagen und erlegen von Wtld über-
Haupt, auf thien Ländereien zu verbleien
und die Ueberlr-ter gerichtlich zu erfol-
gen.

Jeder Landbefiper, ja jeder Bürger

sovi das gute Btlspiel nachahmen.
Aber einmal de Entschluß gefaßt, soll-
ten auch keine Begünstigungen stattfin-
den, sonder Jeder, irlch oder arm be-
kannt oder fremd, soll! zur Strafe gezo-
gen werde. Also vorwärts im guten
Wert, denn ihr beschützt nicht nur die
Vögel, sondern Euch selbst vor Verlust,
und Wer lst nicht berett zu Handel, wenn

er Schaden von sich avhalien kann?

blldel n lrd, vo jeder Mitglied eine klei-
ne Beisteuer in die Kasse zahlt, und daß
der Verein von Zeit zu Zeit geeignete
Cvmmttlees in jedem Townschip anstellt,
deien Pflicht eö sein soll, nachzusehen,
daß die Berbotsütcrireter zur Strafe
gebracht werd, und daß die Ausgaben

Der Wiiltcrsaat. IFolge des

langen milden HerhstwettcrS sind dle

tS, so mast gewachsen, daß allgemeine
gäulnlß derselben besürchlet wlrd, im
Fall viel Schnee fall, und liege blei-
ben sollte. HI und wieder lst der No.
gen ?geschossen" nnd bat einige Aebren

gesäet?och hofft man das Beste, viel
leicht glebt es nicht viel Echrcr, und
dann wtid die Saat vor gäulntß ver-

mihi mit, rührt et Osail davon In ei
neu Eimer voll Wasser und laßt d>>?

das Pseid saufe. Es ersiisckt und

stärkt da Thier. Viele Pferde leiten

davon ist die Unregelmäsiigkett der FLl-
terung und das Verabreichen von zu viel
Getreide, wenn dle Pferde ermattet sind.
Wenn ln Pferd dem Sturm ausgesefft

zwei oder drel Ouart Klelc in den El-
mer, gießt zwei oder drei Ouart kochen-
des Waffer daraus und rührt um. Dann
gießt so viel kalte Wasser hinzu, bi die
Schlempe dt Temperatur warmer Mich
erreicht hat und gebt sie dem Pserd.
Bedeckt das Pserd und reibt den Kopf,
Ohren uird Betnt uns nachher die übri-
gen Theile trocken. Viele Eottkanfälle
wurden bet Anwendung diese Berfas-
ren vermieten. Wir glauben, viele
Farmer tegehen deutn, einen Fehler,
daß sie den Pferde nicht mehr Getrei-
de süllern. Es wäre besser, st härter,
oder wenigsten beständiger arbeiten zu
lassen und besser z süllern. Bon et
uem Ding find wir vollkommen über-
zeugt, nicht ein Farmer unter zehn strie-
gell dl Pseide blureichend. Es Ist eine
Schau! skr Inrn Mann, wann er ein
Pferd, nachdem es hart geatbettet, am
Abend vieläßt, ohne es vorher trocken
gerieben, mit sitsiter Uiiterstreu verse-
teu und skr alle seine Bedürsnlffe ge-
sorgt zu habe.

Gute Mittel.?lm ?Chr. Apotoge-
tei," machte P. A. Mölliug folgende
Mittel gegen den Kret bekannt:

Gegen den Krib Ist das Einfachste
unstreitig der rothe Klee, der auf jede
Bauerei zu Hause Ist. Die frischen Blü-
then find am besten, doch find sie getrock
et auch gut. Man trinke statt ande-

NThee oder Kaffee täglich den rothen
Kieeihee, und zwar diet oder vlrr Tassen
des Tages, und tn liitgen Monaten
zriid da Krebsgeschwür verschwinden.
Ein Mann von Dunliik beduiste nenn
Monate zu seiner Heilung, doch fehl ist
,r völlig gesund.

Eier sür abgeschwächte Thicrr.gtische Eier gewähren ach dem ?Prat
rtr Former" abgeschwächte Thieren ei-

M sehr kräftig Nahiling. Jenes Blatt
erzählt von einem Füllen, welches allem
Anscheine nach nabe todt war, indem
Wer kaum noch ein Lebenezeich-n wahr

konnte. Diese erholte sich nun

der 2 frische Eier eingab. Derselbe Er-
folg begleitete die Anwendung von Elrr
bet abgemattetem Rindvieh und bei
schwachen zitternden Lämmern. Da
Mittel ist einfach und die Bauern Wir-
de gut darau thu, dle zu beherzigen.

Der Humorist.
Ideal und Real.

Da ts nt tft. die Holde, die i
(Sie tst ja wie Es,lg so s-N'i,.)

Sie hat ja dle niedUchstrn Füße.
(Just Wir tin pomw'i's.bci Bauer )

Ihre Hare sind gölte d srtte
(Für Bürstenbinder ga> gut )

Wodl rückt sie ei inniiis Letten.
(Sie heult an Aergrr und Wuth.)

Bon Milch ud Puipur die Wangen!
(Schon mehrvonßlattern .Schmutz >

Kommt teulch iid rein st' gegangen,
(Und ist doch beim Teufel ntchlSnutz.)

Ihre Auge blicken wir die Sterne.
(Sie triefen und schielen veilealt.)

Wie seh ich ihr Leuchten so gerne!

(Daß Dich der St.l nicht packt.)

Wie locket Ihr Klrschmund. der kleine,

(Er gebt bloß von Ohr zu Ohr,)

Wle Blumen duslet dl Reine l
(Sle hat ganz der Siallinagd Ol-.)

Ihre Stimme lst schmelzendes Flöte,
(Sie brummt wle el poliitscher Bär.)

Wle schmück! sie das volle Erivthen!
( Da kommt vomSchnappesaufrn bei.'

Ibre Hände sind weich und sind zierlich
(Und ihre Diedeesinger sind lang )

Ibr Wesen lst sein und manleiltch!
(Und plump und watschelnd tbiGaiig.

Sle strahlt im Glänze der Engil,
(Ist häßlich an Leib un a > T ee,)

Und lst ohne Fehler und Mangel.
(Das buckllge. alle Kamee.)

Wann ist dir Zelt for zu Heieru?
Biete junge Mäd un Buwe he schon

der Mammy ihr Kalender torchgesucht
wann die beste Zeit wär sor zu heiern.

best Zeit ist, denn ich seh, daß en Dehl
sobald als derHobzlg Tag vorbei ist un
die Küche geffen st, schon ansangen zu
fechten u cnannrr rumzukicke. Ich hab
als geglaubt, sie hätten vielleicht ln den
Hundolagen gebelert un sell wär die

Schuld. Dehl heiern ah zu schnell ?

mcnchmat che sie einander recht beguckt

Schob mache. So ist es dem Ben gan-
ge?cr bot das zwebt Mol als er sriiie
Alte gesrhne Hot schon der Bärg-n ge-
macht, ohne darnach zu fragen, ob sie ep-

nvht bot er si, aus tem Bett get-cke.
Der große Meik hol ah en Katz im Sack
getahfl -er hol jsten llehn, gesucht -, sie

Säuert,aut elngenzacht, un lang grschlo-

fe. Wann der M>il laich die Käch ge-
lossc ist, dann lit er im Schmutz abgcrulst

dirSiipp lm Säulüwel gekocht. Wann
er als n's Bell gehen bot wolle, do wa

ren dle Flachshechel un das Spinnrad
us dem Bell, u die Frah war sortgelos-
se, so daß der Melk gemehnt Hot es wär
doch zun! Venecken. Der Meik Hot ge-
sagt, wann er wieder so ebne Helten bäht,
dann bäht er lieber gar kehne heiern.?
So geht's, wa wer mehnl mer hätt
den Hund am Kipp un holt th just am
Schwanz, nvht beißt er ehm.

Dehl Leut mihne mer solt lm Som-
mer heftin.do wär alle so schön und so
llebltch, und Annerer mehne es war bes-
ser der Zell sor so Sach abzawarten.
Awer ich sag e Dehl Lent ihr beste Zeit
for brierii ist, wann fle gar net beiern
un bleiben ledig. Ich selber versteh
wenigstens so viel wie gar nichts vom
Heiern, ich weeß, daß iner schloh sein sett
mit dem Helern, eS Is en gefährliche BIS-
nlß. mer ts so ln Gefahr en schlechte zu
kriege, vhl Hot mer die Katz gefangen.

Ich selber hab die best grah wo ich noch
geselzne hab, n die is nichts nutz. En
Dehl junge Mäd st so bang sie bähten
alle BächelorS geben, daß st- der Jimmy

Mostlöff-l heier bähten, der lm Land
rum lahst Wanzetroppe peddeln wann
sie ihn telegen lönnien. E Dehl An-
nere geb! wieder, for srllr Ist die best
Z.il z heiein wann sie en TschänS hen,
tkh tlnlerschied ob fle tt> oder tg Jahr
alt st, sie st eh Zeit wle dle anner
um Hefte genelgt. sie st allsfort sor
Säle. Ich glaub et. daß es en Unter
schied macht, ob mer Frühjahrs, Som-
merS Heibll odrr KlnletS, oder im Voll-
mond. odrr Huntstagep, oder im Alte
Weibs,summer beleit, den wann e

mol e Mann oder Fe-'b ulckfts >>tz tst.
da si dle Eachr ,I Sckiiilo tarae-.

Wann ich wieder b'lerli will ich zuerst
die Feab >ol Weil pevblre, ob sie gut
wär n alstann heften, et zuerst het-
rn iin dernobt eist gucke ob sie eppes
nutz lst oder net.

Ja ied muß na soil ich Miß heut
noed e paarKeelS fange u heiein ma-

wlll. u eulen soit ln ten Kileg. wer,
sie müssen zurück.

Knickermann.

V>MR

Unflnsn t!!r?ll!chc'Bl^una^

!!^"dr'l?Ssstgen^^

!en, Ww"dte illero. ,

I. I. Sprenger's

Brauerei
Chrflnut Straßr, zwischrn 2, und 3.

Harrisbnrg, Pa.

I. I. Spreiiizer,

?tee

Lagerbier - Brauerei!
Gustav C. Neichittldlii!

Svlniuer- und Tcbenkbier

gute Torin, Bitter, Sclirvcizcr-
uiid Liibrgrr-Käso, :c.

Gustati lk. Rrichmann,
Mlddlrtrw. Pa, Novemdrr, 17, 1872-I.

Eapital Slock bZagtrr Bant bkiia-

'"PillSdurg'.'Zunt 27,1?2-Mt. >
HandbiNS

druckt.

B. Frisch's
Niorsirnttei c,

Noed Vierte Strasse, oberhalb Walnut Str.,
.yarriöbttrg, Pa.

! Bestellungen aus vorzügliches Tommerbter und
Senldler tnneibald und außerhalb der Stadt
ollständig zu genügen.

! In dem Wiethslolale Ecke der Markt und 5.
Straße findet man stets frisches Bier am Zapf,

> sowie
gute, Wein, Bitters, Schwcizer-

und Limburgerkasc, :r.
Dautdar sür das ihm bisher geschenkte Zu-

trauen seiner wertden Geschäftsfreunde, bittet
um ihre ferner. Kundschaft.

Harrtslurg, 0kt.24, t872?11.

tvi?SZ ,872!

Acue Waaren!
Reue Waaren!
ständig, Affortemei t

Drlj Goods
ulld llotions,

passend für die Jahreszeit, wornnler

Dreß 4stwi)s
von allen Gattungen i
Tücher, Domesties

Casflmerc, Linnens,
Bett- nd Tiseh-Tüeber,

NapkinS,

Shawls,
Sonnenschirme,

Regenschirme,
das größte Assvrtemcitt in der
Stadt, und zwar zu Preise,
dle alle Eoncurrenz nlierireffen.

James Benj),
No. S Market Square,

Harris' lliirzeiiapten, lurschleder
iieii Handschuhe,

Harrisdura, Ma> 2. '72.

?lkcht- Sordrn oltfiändta rrschrtnen

IVI. Gottsried Büchners
Biblische Real- und Verbal-

Hlmd-Concordmu
Diirchgcsebcn und verbessert

von Dr. H. L. Henbner. Mit
ciiter Vorrede von Dr. Pbilipp
Schaff, und einem Anhang von
BWO Bibelstellen vermebrr von
Pastor A. Späth.

Zss. Kohler, Pcrlcßer,
LU2 Nord Vlcete Sie..

Ii > z bb
P>.

S. G. G r ni a , 28 S. Lte Steaße-,
Theo. F. S rli esf cr, Zweite Straße,

a)arrisbrft, Pa.
Oftodee 12. lB7i-i!mt.'

Lagerbier-

Brnnerei

Gottlieb Zung,
in der ch. Slr? zwischen Union und Mlllstraßc

Colttmliia. Pa.

Pünftlichkeit, Zuvrrläsfiglcit und Sorgsalt^ef-
Ear aus der Pa. llenlral Natlioad. InPhi-

Miller, 221ä Markt Sie, und Gotlfr.
G roß, No. 552 Nord llte Str., die Haupt-
dcpots sür mein Lagerbier. Bon den 23 Wirth.

Wir find jexivorbereilct, auch der

Gottlicb Jung,
. Str., wischen Union und Mill-Slr

Jan. 18. 1872. Eowmdla. Pa.

Austern I^^Aiislcrn
im

Anker Restaurant,
No. liis) Front Strasse,

Columbia, Pa.
crla

Austcrsliisoii
Um geneigten

Restaurant. No. I ttit gront Sir.
Eolnmdia, Pa.. Sep. 2<i, t872-llMt.

Anker Bier-Salon,
(rhemals John Metzger'S Restauration,)

No. llkFrvtit Strafte,
Columbia, Pa.

Christian Misehlich
zaMeichen Besuche eine hochveeehel. Pud,

lsfilchstln. o l t I t e b

Hr.' Mischlich,
No. IM Front Straße,

Eolumdta, Pa,. Januar 25, 1872?t1.

John Näber,
deutscher

Notar und NrrficherugS Ageut,
Eantou, Stark Eounty, Ohio.

Ernwatte',
I-dn'R^der^usgftlell"

Egino, 0.. Rodimber 7,1572?1 f.

Dougherty Pros, öl Co.
Bankiers,

Harrishurg, Pa.
Ausländischen Wechseln,
Gold, Silber und Mimj-

Wechseln.
ft'lgntdc Orlpdasxn auegl-

Dtposilcn und andere Wotdpapiere werden
eneoiporirlen

Loiidvw- I. S. Monza Co.
Irland Bei fast Bank Comp.
Paris--- Drerel, s>ir>es s: Co.
Frankfort PK. :>iicol. Schmidt.
Skntkrzart Stahl k Federer.
Leipzirz- .-----Belker s- Co.
Berlin Ankalt sc Waßner.
Bremen------- k Co.
Straßhnrg .Hummel ss Co.
Wien ---I. H. Etainri) Co.
Carlsrnh' G. Müller Cons.
Landau------Attiller Weyland
Nurnherg C. C. Cnopfk Son
CopenHagen- D. B. Adler k Co.
s)amhnrg-J- Co's
Amsterdani-----L. 57oyack H Co.
Christiania !).'.A.Auderson Co
Coln---------------L. Seligmann.
Cassel-------- --

Gothenhnrg i Skandinaviska
Kredit - Aktien-

Stochholin ! Bolaget.
Basel . ...

- Pttssivanl K Co.
Zürich-Societe de CreditSnisse.
San Francicso- Sather K Cv.
Interesse werden n trniporarc De-
positorrii ailibrzohlt, und zwar zu

folgende Raten :

Besondere Aiifttierksilmkeir wird
der Erbebiiiisi von Collektio-
nen Be>Hldiiier.

lult t8,1372.?1i.

3tdliol> Lchiur 8

Marmor-Nard,
Nhl't'ifibllt'li,

Grabsteinen

Monumente,
Marinor,

Granit d

-free-stone.
richt > st

m grncigtcn Zuspruch dittrt.

Jakob Miier.
Harrisdura. Jan. 25. '72.?lf.

Äohlkil und Holz!
Der Uiittrzeichiietc bat siliie

Fuße der Drillt und (shestnut
Straße verlegt.

graßrn Borraih der bkstcn

Auch hat er ein großes Assortement
Lykens Valley Kohlen

Eicken, Pine nnd sllckortt

H-lz

Kohleilhof, oder 111 No. I,Dritte

Sendet Eure Austräge ein.
David McCormick,

Mrinerk ZZanst,
Nro. 21 Nord.'ite Straße,

Hsreisbarg. Pa.
Capital: OZ,a.

Direktoren!

Daniel Eppley, Samuel A. Black,
Job Matter, R. A. Lamberton,

H. H, Houston, James North,
S. T, Chartton, T. L. Wallaca,

g. C. Sink.

Temporäre, sowie Depositen
auf,,ine testimmte Zelt werden angenommen z
an'l'rtztrre erden Interessen de, cht.

Ersparnisse
zu jedem Veirag' werden tn dieser Bant anae-
nommen und die höchsten Interessen daraus de-
zahlt.

Commerclelle und andee Werthpaplen
werden dtsconttrt. Der Erhebung von Geldern
tn allen Tyetlen des Lande wird pünktliche!
ufmertsimleit gewidmet und et allgemeine

! Bankgeschäft delr jeden.

tu. bitte, achtungsvoll

Sajstrer.

Daniel Epplev,
Präsident.

Hairlsburg, Mai lö, tB77?jl,

Wegweiser skr Steisede.
Pennsylvania Central Eisenbahn.
Züge erlassen das Pennsylvania Etsentah

Depot zu Harrisdurg täglich te folgt r
Sin ?nv nach Oltader 28. t872.

Oe st lich.
Pbtlad.lpdla Erpirstzug. - 3.05 Mae.
Schnellzug, - . . 5.25 "

Lancaster Zug (via Mannt Ja) .Eft Barm
Pacific Erpteßzug, - - tt.bt) ~

Etinvra ErprrfijNg. - 2tit> Nach

Einrinnali Erpreßzug, - tt>.3s Rächst
Westlich.

Südtichrr Eepreßzrig -
- 2.3t> RachiS

Durchgedende Passagirrzuge, 3.10 Msrg
Pacifie Erpreßzug, -

- ä.tü Lvr
S'ftPofttug. - -

- ä-25 ..

Weg.Passagftezng. . . 7.30 Ban
Pastzug. .

. .
. 1.30 Nach

Schnellzug, ... 5.0 V ,
Eric Erpltfizng, . . ä.slt Nach
PittSdurg Eip,,ß .

. 11.30 Nachm.
Eininna Ervreßzug, - t?.?tt ..

Neading Eisenbahn.
Wluler -Arrangement.

Montag, drn 2. Dezember, 1872.

Znrückftbrrnd erlassen ge Rcw-Aork um o.os
v-rntiilaz. 12.50 und d. Nachmillaa, Phi-
labrlpbia um 7.50, urd 8. t!l Bormtltag, ,nd

qna.'ÄinerSville. Asdftnt, lleIwn
und Pdiladrlphia umS.no n. .>olv°r.,.o u.
ä.os Nachm., und hält an in Lrtanan und allcn

Nu"dtas'su ">pb>laIpdi a, PattSvillc^und Svlum-
dia. Aigc für PSiUr, SchupllillHa und
Audur, Uder dir Schuplkill nnd SuSpurdanna
Eiscndadn erlassen Harrisdurg u.eoßach.

Og - Prnnssitdanischr Wg' rrlasse Strading
für Allentan n, Eagäi^u.^A. plml um^^7^ü,^lo^S
/rm!" und B.S Nachmittag,

Der Weg . Passagier!- virläkt Philadelpita
um 7.BüL°rm., macht Eonneltion tn Readtng
mit einem Zug aus der Ostpinnsvlvania Eisen-
bahn, kehrt sn PotlSvillr zurnck um .Nachm.,
und bitt aus allen Stationen an.

Bs,läßt PsNivill, um , B.IS u. S.io arm.,
nnd um 2.8 Nachm.! an Hernda um 10.00 v.
PI., und van Sdamolin um Ü.po n. 11.02 vorm.,
von Ashland um 7.18 arm. und 12.20 Nachm.,
van Plahanov Eity um 7.52 vorm., und 12.SS

Nachm.. an I-maqua INN .SS arm. nnd2.l
NM., für Phitadrtpbia, NiwLark.Rradlng.Har.
"

Vctta'ssrli PattSaille. via Schüallill und Sn.
auchanna Eisendadn, um B.OS Barm. für Harrt,
bürg, und um It.IS Barm, für Pinr raae un

AlramobationSzug rrläfit PoltSvtlle
um U.OÜ v>r passtrt Readtng um 7.40 vorm.,
kommt inPhitadstphia um lü.is arm. an, nnd
zurüitledrrnd riläßt Pbiladctphi- um I ,IS Nach,
aas,tri Rcapingum ?1-NM?und erreicht Pott,
illc nm V.OO AM.

PvltStawn AecommodationSzug erlaßt Poss.
tcwn um ü.l!-vorm., zurUSledrendünd erläßt ir
Pdiladrtphia (Ncuntl u. Ärnn Straßr) um t.!t

Eiscndabniüge erlass, Readna >

7 no Barm, und o.lb Nachm. sür Evhrata. Lit,
Lanrast-r, Catumdia, >e. Zü-ücklrhr-nd rtass.n
Züac Lanlaster um 8.20 MarzrnS, und 8 3 tNach.,
und Eolumdta um 8.1 S Morg. und >.2ü Nach

P.rkwmen Eisrntadnzüae rrtassrn Per!,am,n
lunezisn um7.2S,ü.uoLM.u. 2.SS u. S.4ONM.,
zuiüSlehrcnv rrtassrnGrernLaar um .ISV.r.
und um >2 3, um 4.2Rachmtn.. canneitirti d
mit lügrn aus dcr Rrading Ess-ndadn.

Pickeringßallr Zvgc rrtassrn Pdöntratllc UM

s 10 Moral, s>lo und S.so N-edmtllaa ! zu-
rüittodrenv erlasftn sie BrvirS um O.SS Morgrn
tü.ts und >.20 Nachmili., und mach, Eonnoc-
liane mit Zügen vor Rrading Eisinbahn.

Dir Coftdraaldaftzüge rrtassrn PottSlow UM

v4O Vorm. > 2, 0.2 S n.7.ZSNach., sür Mt.Plra-
sant urüilftbrend vrrlapi Mr. PtrasaM um 0, 8

u II2S AM., und e.O N.M., und rrdindll
Zug, drr Rcading Eis.ndadn.

Dft Edcstrr BaNrüjUgr rilajftn Brtdgrpoit um
.ZU Barm, und um 2.4 u. S.SN Nachm., zurück-

Rrading Eisendadnzügrn. '
An Sonntagen erlassen Züge N.Aork NM S .!

Abends.. Pdiladilpdia 8.00 Vormittag u. it.IS
Nachm. Idee 00 Margen,ug gebt nur t nach
Rrading!! PotlSdilft um .V vaim., Harri,
durg um 'S Vormit., und um

RcadtNg um'r.'ts'A.M. u.ssü.lSN°°ch>Ssu/Hai.
lisdurg, um 7.20 Barm. sürN.Aark, und um 0.40
Barm, und umjt.iSlßM sür Pditadelvdia.

Eommutation, Meilrngeld, Saison-,Schul- und
CreursianS Ticket räch und an allen Pnnlte i
lebn,trlen Preise.

Sevick mirEbeckS ersehen, 1° Psnndpte
Passagier gefiaiftt.

I. E. Wootte.
ReadiNl-.De, .2.1872. Gebü ft-Sari.

orlhern Central - Eisenbahn.
(Winter-Tabelle.)

s ich- d dtrelte Rounie nach Washington
Baftiinore, Eric, ötmiia, Buffalo. Ro-

chistee und Niagara Me.

Sechs Züge Möglich
Bnitimor So Washington Ith

Vier Züge täglich

nach und von der Nord- und Wcstzweig Sil-
auedanna, dem nördliche und westlichen

Pennsvlvantcn und Net-?l°rk.

Von und ach Moniag, Oktober 28, '72
verlassen Passagierzüge da Peinis,l,nia Ei-
enbahn-Depo täglich le folgt!

Postzug Elmira William.
Port ft.lü Morgens. Harrtbsdurg um 2,t's>.
Nachm. Aukunstinßalttmor- um!>.M N. M

Schuellzug erläßt Harrisburg b 30 A. M.
Ankunft tn Baltimore um B,S Nm.

Erle Erpreß verläßt Sund, v.ä N.-M.
Anlunst in HairiSdurg m l1.3 N V. M.
Niagara Erpreß. -

- 80 Abends
Pblladelpia Erd eß, - - 3.35 P°>m
Postzug, nach Baltimore, 2.15 Nach
SchnilljNg, - -

- b.30 Dorm

Pacific Erpreß, ... tt.boßo>
Einrinnall Erpreß,ug, - iv i> NachlS
Balilmore Areommodalto - -B.ioMirg.

Nördlich (nach Erle ic.l
Niagara Erpreß geht ab um lft.ü Voim.
Vostzug.
Schnellzug, .... .5,.
Erle Postzug - ä25 Mrrg.

Postzug nördlich und südlich, Schnellzug noed-
lich, Paeific Erpreß südlich. Eineiiinati Erpriß

närdlich.undNork und Harrisdura Aecommoda
tionSzug nördlich und südlich, Eric Postzug urd
Erle Erpreß südlich, und Sundur Aecomoda-
tionSzug, nördlich, laufen täglich, ausegnvm-
men Sonntags.

Der Buffalo-Eipreß, nordlich und südlich,

südlich, läuft täs.
lich, ausgenommen Samstags.

Timinnaii Erpreß südlich, geht täglich, au.

weitere Auskunft ende man stch an dl

Office Im Pennsplpanla Eisendahn-Dcpoi.

Alfred R. FiSke,

k>arrtsburo, 28 Olt. 1872.

Wirth's
Holet uiid Restauration.

Rs. S0t8 St SUTV Matkt Str.,
(cgenllber dem Pen', und iw>yort hnhof.)

Philadelphia, Pa.
Diebest - n Lignörrn, Weinen und da berühmte

Lamaster Lagerbier stet ans Hand. Au-
steru ftrvirlauf

dicnjinigcn, welche mit dem Zug
abzureisen wünsch.

I. H. Wirth. Eigenthümer.

Juli 11. >872,

Nachricht

Sparbant, ?t all-
gemeinen Banlprivllegien, unter dem Namen
?Deutsche Sparbank der Stadt Seranton",
lorlrt tn Scranto, Pa., mit einem Kapital von
sünfzig Tausend Dollars und de Recht,d
tube auf zweihundert Tausend Dollar zu
Danton, Mai?, iB7T-bMt(

Kohlen, I
Tippet und Imch,

Händler in

Kohlen!
Ecke der Rare und Hamich Straße,

neben Tippet's Dampfkessel Fabrik,
Harrisbnrg, Pa.

Da Hr. Jaß seldsi ei Deiitscher ist, so werde, d,e Geschäfte
i beide Spracheil siesuhrt. Sept. M.

Baple Works,

Harris bürg, Pa.
W. ZV. Hick-k,

Machinift, Eisen- nnd Messing - Gießer,
Berferltzer von

Buchbinder - Maschinerien,
Kepstone Cider-Prcsse, allgcmeiiic Maschineti Arbeit iid Ber

fertiger von Schneidemaschinen, Messer, Schrauben, Schul-
Mäbeln, u. s. w., lurz alle in da Geschäft einschlagende Aililkl.

Händler in aste S-rlen Maschinisten-Werkzoiigeii, Danips- I
KaS-Itphren, Lederne Gürtet, u. s. w.

Altes Kap er, Mesäng, Blei, Zink und Eise werden zu Baarprelsen angc

arrlsburg, Dezember 7,1871?11.

.H ol> m,l n 's

AustMlh;
Dutts rrrsidttsiener Freuull.

Künste.

Lkco. Z. Älücffer,

A. Reviwld's
Bierbrauerei,

Marietta, Pa.

stiltcS, kräftige und grsunocS

Bier

A. Nrmiolds,

Neueste Stoffe
sür

gerbst- nnd lvintersaifon!

Ein kräftiges Alter oder ein früh-
zeitiger Tod.

Der Jttgendspiegel,
der, Ate Oepetmn. d-, Htqrch,.Nggeg.

"vÄd" odn'lirltt^

< litt? '
'Bet drmlrlben Berivffer Ist zu demselben Preise zu

?Geheime Winke sür Mädchen und
'denDl Ira d s scht cht! n

November 28,1872.?tiM.

Herbst-Z Winterstoffe,

Herren- und .st,labe - Nnzüge,

W e st e ls

Arblft. sowie Znsritdenstellung

No. >22 Nord Dritte St'raße.
nahe dem Wcst-Harrtsburg Mailthause'

Harrisdura. November 7. 1872.Louis Btri>,
Jmporiirer von

Weinen und Lignören
Ecke der North Avenue u. Federal Straße,
<2OO und 20, glderai Str., und 2t>l Nortd Av?>

Allegheny Pa.

LoniS Stern,
Allegbenv, Pa., Juni 27, >872.-11.

CxpreH ach Europa.

Ilortli Lzvrllü

W. B. Farwell,

Oft-der. 17.

Dr. Carl Orth,
deutscher

Arzt, Wundarzt und Grburtthclfer.
Ofsiti!: No. k.i East Straße
d Ällu^Dlen

VlUeaben Stiv'Mat ft, 187?/

Neinhardt's
KeMscßesMaslhaus

n'ri slnittl',)
!1t0.1!t7 ElNikhsieldStraße,

Pittsburg. Pn.

Joseph Reinhardt,
Pinbueg, Juni 27, 1872?>1.

kUBi
Da beste und sicherste Mittel gegen dle er-schltdenen Angriffe der Lunge und der!kchle,

wie: Husten, Schnupfen, Engbrüstigkeit, Bräu-
.H"nekclt, Influenza, Entzündung derLustrohren, gegen die ersten Grade der Schwind-

sucht und zur Erleichterung schwindsüchtiger
Kranken, wenn die rankheit schon tiefe Ein-schritte gemacht bat.

liieiittlzxöbeit.VoMtlil,,.Mg, W.
pelairn, Nv-thedm, und Z>rvig. ,u .,

<>t Paget p-l C? g Pae sitr 1 00.
-

Ort. 3Z. '7B ?gor.


